


Heute ist ein schöner Tag!
Heute erscheint das “Sport-Gespräch”, 
die offizielle Vereinszeitschrift der SG 
Borken, mit der sechzehnten Ausgabe (Nr. 
17 / Januar 2006). 
Das neue Jahr ist angebrochen, und nicht 
nur alle 
unsere 
Mitglieder 
schauen 
erwartungs
froh den Aufgaben, die das neue Jahr 
bereit hält, entgegen.
Auch die Aufgaben, die in unserem Verein 
auf uns zukommen, fordern die Bündelung 
aller Kräfte.
Im Fußballbereich gibt es möglicherweise 
personelle Veränderungen. Da muss 
sicherlich noch eine ganze Menge geleistet 
werden, um die Ziele, Klassenerhalt in den 
jeweiligen Ligen, zu erreichen. Wäre 
schön, wenn das gelänge.
Vielleicht gibt es ja auch in Sachen 
Erweiterung des Sportplatzangebotes 
Neuerungen. Auch hier ist sicherlich 
Handlungsbedarf erforderlich.
Wie sagt Franz Beckenbauer: „Schau’n 
mer mal!“. Oder wie wir Westfalen es 
auszudrücken pflegen: „Abwarten und Tee 
trinken!“
Die Vereinszeitschrift wird den Fortschritt 
weiter beobachten und begleiten.
Denn eines ist sicher: Es ist viel los in 
unserem Verein. Und Vieles ist 
berichtenswert. Deshalb freuen wir uns 
auch darüber, dass in den einzelnen 
Gruppen Mitglieder sind, die aus ihrem 
Gruppenerlebnis für die Allgemeinheit 
durch die Vereinszeitschrift berichten. 
Denn überall können wir nicht zugegen 
sein. Dafür fehlt einfach die Zeit. 
Gleichwohl registrieren wir die vielen 
Aktivitäten und freuen uns darüber.
Wir wünschen allen unseren Leserinnen 
und Lesern ein gesundes, friedliches und

sportlich attraktives Jahr 2006, 
verbunden mit dem Wunsch, dass 
sich alle guten Vorsätze erfüllen 
mögen.
Weiterhin wünschen wir allen viel 
Spaß und gute Unterhaltung bei der 
Lektüre dieser Vereinszeitschrift.
Darüber hinaus viel Freude und 
Erfolg beim Sport.
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(BH) Der Weihnachtsmarkt 2006 wird lange in Erinnerung bleiben. Berthold Happe
wünschte sich immer einen Weihnachtsmarkt mit Schnee. Aber Frau Holle hat es sehr gut 
gemeint und schickte in diesem Jahr den Schnee, der die letzten Jahre fehlte, in einer 
Ladung. 
Es begann mit einem Schneesturm. Am Freitag war der Weihnachtsmarkt ohne Besucher. 
Sehr schlechte Stimmung kam noch durch die vorzeitige Schließung der meisten 
Weihnachtshäuschen. Zum Schlusse hatten nur noch sieben Häuschen geöffnet. Die 
Verantwortlichen reagierten sofort und stornierten 2/3 der Kartoffel- und 
Glühweinbestellung. Doch es konnte nur besser werden.
Am Samstag war erst einmal Schneeräumen angesagt. Ab Mittag, als die Straßen geräumt 
waren, kamen auch die Besucher und ließen sich die SG-Köstlichkeiten schmecken. Die 
Pfanne und der Glühweintopf konnten endlich genutzt werden. Bernd Arira hatte einen 
Einsatzplan erstellt, auf den sich viele Helferinnen und Helfer eingetragen hatten und 
endlich arbeiten konnten.
Doch auch diesmal verlief es nicht normal. Gerade beim Endspurt des Tages kurz nach 
19.00 Uhr, wurde es dunkel. Stromausfall in Borken. Aber die Helferinnen und Helfer 
reagierten schnell: Es wurden Kerzen angezündet und so konnte es noch einige Zeit weiter 
gehen. Es entstand eine romantische Atmosphäre. Leider konnte der Glühwein nicht lange 
warm gehalten werden, so dass der Samstag relativ schnell beendet war. Alle Hoffnungen 
wurden auf den Sonntag gelegt und erfüllt. 
Das gewohnte Bild: Eine Warteschlange vor dem Häuschen mit den Kartoffelplätzchen. 
Wir möchten uns bei allen Helferinnen und Helfer bedanken, dass sie trotz des schlechten 
Wetters bis zum Schluss durchgehalten haben und die Fußballjugend dadurch 
unterstützten.
________________________________________________________________________





Gut besucht waren die Stände am Sonntag

Schneetreiben hielt die Besucher nicht ab





Auch der Fußballabteilungsleiter fasste kräftig mit an
________________________________________________________





Klassenerhalt ist Pflicht
(ft) Der Klassenerhalt ist das vorgegebene Ziel für diese Saison. Eigentlich wollten unsere 
Fußballer mit dem Abstieg in dieser Spielzeit nichts zu tun haben. Im Moment aber 
müssen die Akteure um Spielertrainer Miro Giruc Woche für Woche kämpfen, um die 
nötigen Punkte einzusammeln.
Entscheidend wird wohl sein, wie gut vorbereitet die Spieler aus der Winterpause 
kommen.
Möglicherweise sollten sich die Offiziellen auch nach kurzfristigen guten Verstärkungen 
umsehen, damit personelle Alternativen zur Verfügung stehen. Die aber werden wohl 
nicht so üppig gesät sein

Im Gleichschritt zum Klassenerhalt!!

Auf Manndecker Jens Reckers kommt noch viel Arbeit zu



Mitgliederversammlung

An die Jugend der Sportgemeinschaft Borken
Mitgliederversammlung am Sonntag, den 29.01 2006, um 14:00 Uhr

im Clubheim am Aquariusplatz

Aus diesem Anlass bitten wir um rege Teilnahme

Stimmberechtigt sind laut § 4 Absatz 7 der Vereinsjugend der Sportgemeinschaft 
Borken.

Diejenigen, die zum Stichtag des ersten Tages des Vereinsjahres das 14. Lebensjahr 
erreicht haben und die gewählten und berufenen Mitarbeiter der 
Jugendorganisation.

Eine Ergänzung der Tagesordnung kann bis spätestens drei Tage vor der 
Mitgliederversammlung schriftlich eingereicht erden.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Bericht des Gesamtjugendvorsitzenden
3. Bericht der Fußballjugend
4. Wahl des Wahlleiters
4 a. Entlastung des Gesamtjugendvorstandes und des Fußballjugendvorstandes
5. Wahl des Gesamtjugendvorstandes

a) Vorsitzender
b) Stellvertreter
c) Wahl zweier Jugendvertreter

6. Wahl des Fußballjugendvorstandes
a) 1. Vorsitzender
b) 2. Vorsitzender
c) 1. Geschäftsführer
d) 2. Geschäftsführer
e) Kassierer
f)  Pressearbeit
g) 1. Beisitzer
h) 2. Beisitzer
i)  3. Beisitzer

7. Verschiedenes





Jahresrückblick A- Junioren
(BH) Das Jahr 2005 war ein äußerst turbulentes Fußballjahr für unsere Jungsenioren der 
SG, denn Erfolg und Pech waren oftmals nicht weit voneinander entfernt.
Der Abstieg aus der Kreisliga A konnte trotz guter kämpferischer Leistungen leider nicht 
verhindert werden. Die Mannschaft war noch sehr unerfahren und bestand zu einem 
Großteil aus Spielern des Jungjahrgangs und die Klassenunterschiede waren häufiger 
erkennbar als man es sich erhoffte. Jörg Weichert hat sehr gute Arbeit geleistet, doch der 
Klassenerhalt erwies sich als zu schwere Aufgabe für diese junge Truppe. Die wohl 
spannendste Fußballbegegnung war gegen den SV Schermbeck, die 4:4 endete und man 
einen hohen Rückstand aufholen konnte.
Den größten Erfolg feierte die A-Jugend bei einem dreitägigen Turnier in Elmendingen, 
das über Pfingsten stattfand. Alfons Gedding organisierte die Fahrt zu diesem 
international besetzten Turnier, bei dem unter anderen eine Mannschaft aus Frankreich zu 
Gast war. Durch eine geschlossene Mannschaftsleistung konnte man sich bis ins Endspiel 
durchkämpfen. In einem schweren Spiel bezwangen unsere Jungs den Gastgeber aus 
Elmendingen mit 1:0 und der Pokal konnte mit in die Heimat genommen werden, wo er 
im Clubheim zu bestaunen ist. Die Titelverteidigung im nächsten Jahr wird eine neue 
Herausforderung, die bereits freudig erwartet wird.
In der Sommerpause nahmen einige Spieler am größten Jugendturnier der Welt teil. Der 
„Gothia Cup“ war eine optimale Vorbereitung auf die neue Saison, denn das Niveau war 
hoch und die Spieler konnten viel lernen.
Unter neuer Leitung festigte sich die neue Mannschaft sehr schnell und es konnten 
zahlreiche Erfolge verzeichnet werden. Klaus Wigger wusste, wie er seine Mannschaft 
trainieren muss, damit sie in der Aufstiegsrunde überwintern kann. Mit lediglich 4 
abgegebenen Punkten gelang der A-Jugend der Sprung in die Kreisliga B. Der 
Wiederaufstieg ist das Ziel der Jungsenioren, denn nachfolgende Spieler sollen auch in der 
Kreisliga A spielen dürfen.

Für dieses Vorhaben benötigt die A- Jugend tatkräftige Unterstützung. Also, liebe 
Vereinsmitglieder und Fußballinteressierten, seid beim nächsten Heimspiel doch einfach 
mal ein Teil der Mannschaft und schaut euch das Spiel von der Tribüne aus an!

Ein „FROHES NEUES JAHR“ wünschen euch die Jungsenioren!   
________________________________________________________

SG-Jugend – immer auf Ballhöhe





B1-Jugend fährt die Meisterschaft ein!

Ohne eine einzige Niederlage fuhr die B-Jugend der SG Borken die Meisterschaft 
in der Kreisliga C ein.
Entscheidend für den Titel war der Sieg am letzten Spieltag gegen den direkten 
Tabellennachbarn aus Erle.
In einem packenden Jugendspiel hielt die SG mit 2:1 die Oberhand.

In der Aufstiegsrunde will die SG nun eine gute Rolle spielen. Ob es am Ende zum 
Aufstieg in die A-Kreisliga reicht, bleibt abzuwarten. Da in dieser Gruppe nur der 
Erstplatzierte sicher aufsteigt, wird man mit Sicherheit auch den Fußballgott auf seiner 
Seite haben müssen. Qualität hat die Mannschaft allemal. Wenn man von größeren 
Verletzungssorgen verschont bleibt, ist alles möglich.

Die erfolgreiche B-Jugend Mannschaft





Unsere B2 / B3 Jugend

Aufgrund eines großen Spielerpotentials, hatte sich der Verein entschlossen, eine 
B 3-Mannschaft beim Verband anzumelden. Somit war gewährleistet, dass 
Überhangspieler aus den B1- und B2-teams  nicht auf der Bank ausharren mussten 
sondern in  der B3 eingesetzt wurden. 
Doch bereits zu Saisonanfang zeichnete sich ab, dass nicht genügend 
Spielerpotenzial vorhanden war. Stellenweise waren mit der B2 zusammen nur 16 
Spielervorhanden. Somit kam auf die Spieler eine Doppelbelastung zu, samstags 
in der B3 und am Folgetag in der B2 spielen zu müssen. Der sportliche Erfolg 
blieb dabei größtenteils auf der Strecke. 
Nur mit Ergeiz und sportlichem Teamgeist ist es der Mannschaft und dem 
Trainerteam Klaus Leitheiser + Detlev Birkner  gelungen, die Hinrunde 
einigermaßen zu überstehen.
Für den laufenden Ligapokal wurde nur die B2 gemeldet. Somit kann aus einem 
Mannschaftskader von derzeitigen 19 Spielern eine spielerisch starke Truppe 
geformt werden. 

Was bleibt, sind Erfahrungen, die stellenweise bitter waren ( zweistellige 
Niederlagen ).
Insgesamt gesehen wurde aber ein positiver Aspekt erzielt. Die Mannschaft sowie 
das Trainerduo haben gemeinsam an einen Strang gezogen. Somit ist die Basis 
geschaffen, um zukünftig gemeinsam sportliche Erfolge zu erzielen.

Mit freundlichen Grüßen

Klaus Leitheiser + Detlev Birkner 
_________________________________________________________________

Die Redaktion des „SportGesprächs“ 
wünscht allen Leserinnen und Lesern ein 
gesundes Neues Jahr





F2-Jugendmanschaft
Gemeinschaft wird ganz groß geschrieben

Unsere fußballerische Leistung war nicht von besonderem Erfolg gekrönt, doch trotzdem 
hat unsere Gemeinschaft nicht darunter gelitten. Über jedes einzelne Tor wird sich mehr 
gefreut, als bei anderen über einen Sieg. 
Viel erlebt haben wir nicht nur auf dem Fußballplatz, Gemeinschaftlich haben wir auch 
am Heidener Volkslauf teilgenommen. Wir waren beim Spiel in Bocholt gegen Dortmund 
hautnah bei den großen Stars. Beim Schlittschuh laufen haben wir unser Gleichgewicht 
auf den Kufen getestet. 
Und im Dezember, kurz vor Weihnachten waren wir in Bocholt, in der Bäckerei Bors, wo 
der Chef seinen Mitarbeiter Mario Mulzer (Trainer F2) mit seinen Fußballkids das 
Plätzchen backen hautnah erleben lies. 
Es wurden sehr viele Plätzchen für den Gabentisch ausgestochen. Und zum feierlichen 
Abschluss besichtigten wir am Samstag, dem 17. Dezember, die Veltinsarena. 
Anschließend haben wir das Jahr mit einem kleinen Essen zu Ende gehen lassen. 
Größer kann für einen Trainer und seiner Mannschaft eine Gemeinschaft nicht sein. Denn 
ein gutes Miteinander ist mindestens genauso wichtig, wie ein Sieg.

Mario Mulzer 

Viel Spaß hatten die Kinder bei der Weihnachtsbäckerei





F3-Jugend der SG Borken mit Höhen und Tiefen

Die Hinrunde der F3 ist mit Höhen und Tiefen zu Ende gegangen.
Da die Mannschaft fast aus dem kompletten Jungjahrgang besteht, war es schwierig , 
gegen körperlich starke Gegner mitzuhalten. Doch die Mannschaft bemühte sich mit allen 
Kräften und versuchte die körperlichen Mängel durch Kampfkraft und spielerischen 
Mitteln wett zumachen, auch wenn das nicht immer gelang. 
Doch Trainer Rolf König und Co-Trainer Patrick Wellermann glauben, dass sich das 
Potenzial der Mannschaft groß ist und sich das Team noch steigern kann, sodass in der 
Rückrunde die nächsten Siege einfahren werden können. Bei einem Turnier von BVH 
Dorsten hatte die Mannschaft einen schlechten Tag erwischt und hinzu kam auch noch 
Pech. 
Die Weihnachtsfeier der Mannschaft war ein hoch verdienter Lohn für die Anstrengungen 
der Akteure

Zur Mannschaft gehören:
(o.v.l.) Trainer Rolf König, Nils Nienhaus, Felix Homermann, Thomas Höing, 
Ludger Mels, Jakob Wiemer, Niroschan Vijayakumaran, (kl.Bild o.r.): Co-Trainer 
Patrick Wellermann,
(u.v.l.) Cedric Tegelkamp, Felix Limper, Maximilian Richter, Adrian Knop, Daniel 
Fernandes-Jones, Maximilian Kroes, (kl. Bild  u.r.): Jan-Luca Gormann (unten 
liegend) Jan Giese





E2 erfolgreich auf gutem Weg

(PS) Ein äußerst erfolgreiches Jahr absolvierte die jetzige E2 (im ersten Halbjahr noch F 
1) im Jahre 2005: So gewann das Team die Titel "Hallenkreispokalsieger 2005" und 
"Feldkreispokalsieger 2005" des Fußballkreises Recklinghausen sowie "Stadtmeister" der 
Stadt Borken. Daneben war insbesondere die Teilnahme am "8. Internationalen Supercup" 
des SV Dorsten-Hardt das herausragende Ereignis des Jahres. 

Hallenkreispokal
Als Zweiter der Gruppe Borken hinter Westf. Gr.Reken hatte sich hier die F1 für die 
Endrunde qualifiziert. Am 12.03.2005 wurde diese in Herten ausgetragen. 
Verlustpunktfrei und ohne Gegentor wurde die Gruppenphase bestanden. Im Halbfinale 
wurde der SV Lippramsdorf ausgeschaltet. Im Finale trafen unsere Kicker auf den großen 
Rivalen Westf. Gr.Reken. Nach spannendem Spiel wurde dieser mit 1:0 besiegt. 

Feldkreispokal:
Für die Endrunde im Feldkreispokal qualifizierte sich die F1 problemlos . Am 21.05.2005 
galt es in dieser Gruppenerster zu werden, um so das Halbfinale zu erreichen. Nach Siegen 
gegen GW Erkenschwick und SG Suderwich genügte zum Abschluss ein Unentschieden 
gegen BVH Dorsten zum Gruppensieg. Im Halbfinale schlug unser Team den VfL Drewer 
1:0. Im Endspiel war wiederum Westf. Gr.Reken der Gegner. Hier behielten wir mit 2:0 
sicher die Oberhand

_______________________________________________________

Tolle Szenen gibt es auch im Jugendfußball (hier: A-Jgd gegen Burlo)





Was geschah vor der Winterpause?
Nach den guten Erfolgen in der Jugend-Fußballsaison 2004/05 begann bereits im Juni 
dieses Jahres. die Vorbereitung auf die neue Saison.
Mit einer Mischung aus "erfahrenen D-Jugend-Spielern" und insgesamt acht  jungen E-
Jugend-Spielern sollte u.a. versucht werden die Endrunde um die Kreismeisterschaft des 
Fußballkreises Recklinghausen zu erreichen.
In mehreren Spielen hat die Mannschaft auch bewiesen, dass sie es "drauf hat". Aber 
letztlich wurde in den beiden letzten Saisonspielen der schon sicher geglaubte Startplatz in 
der Endrunde unter den besten 16 D-Jugend Teams verschenkt.
Aber trotz allem werden Mannschaft und Trainer  in den anstehenden Wettbewerben 
versuchen, zu zeigen, dass man zu den stärkeren  D-Jugend-Mannschaften der hiesigen 
Region zählt.
Einen besonderen Dank möchte ich auch aussprechen an Jörg Rickert (Co-Trainer) und 
Andreas Zillekens (Betreuer), die beide durch 
gute Arbeit ihren Beitrag geleistet haben.

Holger Langner -Trainer-





Fortsetzung der Berichte über die E2-Jugend

Supercup in Dorsten
Höhepunkt des Jahres war sicherlich die Teilnahme am "8. Internationalen Supercup" des 
SV Dorsten-Hardt, der eine Woche nach dem Feldkreispokalgewinn ausgetragen wurde. 
Der Weg hierhin führte zunächst über ein Qualifikationsturnier an Fronleichnam (das 
gewonnen wurde). 
In der Vorrunde gab es für die F 1 dann gegen die Nachwuchsmannschaften namhafter 
deutscher Klubs folgende Ergebnisse: gegen Arm. Bielefeld 2:2, Bayer Leverkusen 1:1 
und gegen FC St. Pauli 5:2. 
Damit wurde die Mannschaft überraschend Gruppenzweiter. Als einziges „No-name“-
Team kam sie damit in die Zwischenrunde. Dort gingen die Partien folgendermaßen aus: 
gegen Fort. Düsseldorf 1:3, MSV Duisburg 1:1 und gegen Eintr. Frankfurt 0:0. 
Auf Grund der knappen Spielergebnisse in dieser Gruppe wurden wir hier leider nur 
Letzter und trafen im Halbfinale um Platz 13 auf SV Hannover 96. Diesem Gegner musste 
sich die SG nach Neunmeterschießen 4:1 geschlagen geben. Auch das Spiel um Platz 15 
gegen Wacker Innsbruck wurde im Neunmeterschießen entschieden. Diesmal behielten 
unsere Spieler mit 3:2 die Oberhand.
Auf Grund der erfrischenden Spielweise sowie des mannschaftlich geschlossenen 
Auftretens erfolgte gleichzeitig eine Einladung zum 7. Tiroler Loden Cup, der am 
03.06.2006 in Innsbruck ausgetragen wird.

Stadtmeistertitel
Zum Abschluss der Saison wurde schließlich der Stadtmeistertitel gegen Westf. Gemen 
gewonnen.

Ausblick auf 2006
In der Saison 2005/2006 wurde die F1 zur E2 und nahm als einzige „zweite“ Mannschaft 
an der Qualifikation zur E-Junioren Kreisliga A teil. Mit 5 Siegen bei 3 Niederlagen ist 
diese zumindest sportlich gelungen. Da aber nur eine Mannschaft eines Vereins in der 
Kreisliga A spielen darf und sich die E1 ebenfalls qualifiziert hat, wird wohl der KJA 
entscheiden, ob die E2 in der A-Kreisliga spielen darf.
Gleich wie diese Entscheidung ausfällt, darf aber von einem überaus erfolgreichen Jahr 
2005 gesprochen werden. Für 2006 zeichnet sich als Höhepunkt bereits jetzt die 
Teilnahme am 7. Tiroler Loden Cup ab. Die Vorbereitung auf dieses Turnier sowie auf die 
Ablegung des Fußballabzeichens des DFB werden die sportlichen Schwerpunkte im 1. 
Halbjahr 2006 bilden.



E7-Jugend SG Borken

Nachdem alle E-Jugendmannschaften besetzt waren, wurde die E7-Mannschaft zum 
größtem Teil aus Neuanfänger besetzt. 
Nach anfänglichen Schwierigkeiten und der Klärung der Fragen: Wer spielt auf welcher 
Position?  hat die Mannschaft in der Abschlusstabelle einen beachtlichen 8. Platz belegt. 
Es dauerte eine ganze Weile, bis sie sich eingespielt hatte. 
Von Spiel zu Spiel wurde die gesamte Mannschaft sicherer und stärker. Am Anfang 
gingen die Punkte noch an den Gegner, dann konnten auch die ersten Tore und Punkte 
erzielt werden. 
Die Mannschaft wird von Berthold Happe trainiert. 
Zur Mannschaft gehören: Matthias Bruckmaier, Simon Graf, Simon Bußmann, Lukas 
van Alten, Marco Kempfert, Leon Tegelkamp, Sami El Ahmad, David Zalla, Maikel 
Schnabel, Phillip Wellkamp, Patrick Petersen und Alexander Kajewski.

Die E 7 mit Trainer Berthold Happe
Hintere Reihe von links: Alexander Kajewski, Eike Koch, Simon Bußmann, Simon Graf 
und Sami El Ahmad. 
Vordere Reihe von links: Philipp Wellkamp, Patrick Petersen, Trainer Berthold Happe, 
Matthias Bruckmaier, Leon Tegelkamp und Lukas van Alten.



Winterberg / Neuastenberg 2006

Es ist wieder soweit.
Schnee, Rodeln und Ski gut.

Wir fahren am
Samstag, den 21. Januar 2006 nach Winterberg:

Treffen: Samstag, den21. Januar 2006 um 05.45 Uhr
Rückkehr: Samstag, den 21. Januar 2006 um 19.30 Uhr 

Kostenbeitrag: 10,00 € pro Person (Busfahrt) plus 
Rodelliftkarte ca. 10,00 €, Skiausleih oder Skiliftkarte

Anmeldung bis zum 10. Januar 2006 mit Angabe der 
Telefonnummer bei Berthold Happe.

Bei schlechtem Wetter (kein Schnee in Winterberg) wird die 
Fahrt am Freitag, den 20. Januar 2006 abgesagt.

Mit sportlichem Gruß

Berthold Happe



(v.l.) Kerstin Große-Renzel,Vanessa Brinkhaus, Vanessa Bölker, Marina Gesing, 
Charlotte Stegger, Lea Spöler, Charlotte Wüst
(v. l.). Eva Schlattmann, Stefanie Finke, Janin Bietenbeck, Lisa Rehms, Anna Böing, 
Torwart Saskia Brinkhaus
**********************************************************

Donnerstagstrimmer

Viel Spaß hatten die Donnerstagstrimmer während ihrer Fahrradtour



Neue Kurse und Nordic Walking Treff bei der SG Borken

Training für den Körper – Erlebnis für die Seele:
Nordic Walking ist eine Trendsportart, die sich aus dem Walking und dem Skilanglauf 
entwickelt hat. Hierbei wird mit speziellen Stöcken und unter Einsatz der gesamten 
Körpermuskulatur gewalkt und dabei 20-40% mehr Energie verbraucht. Nordic Walking 
hat sich im Breiten- und Gesundheitssport durchgesetzt und ist eine gelenkschonende 
Alternative zum Jogging. Wer diese Sportart unter kompetenter Anleitung erlernen will 
hat hierzu nach den Weihnachtsferien bei der Sportgemeinschaft Borken die Möglichkeit. 
Am Dienstag, 10. Januar um 18.00 Uhr und am Mittwoch, 11. Januar um 9.00 Uhr starten 
neue Kurse für Anfänger. Treffpunkt ist für beide Angebote das GuFi Borken.
Für alle Läufer, die schon mal einen Kurs besucht haben, aber weiterhin unter Anleitung 
und in einer Gruppe laufen wollen finden jeweils dienstags und donnerstags um 9.00 Uhr 
Nordic Walking Treffs statt. Interessierte Teilnehmer die bereits einen Anfängerkurs 
besucht haben sind hier jederzeit willkommen.
Information und Anmeldung bei Iris Ropertz (Tel.603574) und Michaela Kempkes (Tel. 
4809).

Laufkurs für Anfänger

Laufen als Ausdauersport betrieben ist eine Sportart für Jung und Alt. Bei uns steht nicht 
die Leistung im Vordergrund, sondern vielmehr die Verbesserung der Gesundheit, 
Stärkung der Abwehrkräfte, Spaß und Lust an der Natur und die Geselligkeit in der 
Gruppe.
Neben Informationen zu richtigen Laufschuhen und Kleidung, Tipps zur Trainingsplanung 
und Ernährung wird viel Wert auf die korrekte Lauftechnik gelegt, damit es nicht zu 
unerwünschten Fehl- und Überbelastungen kommt. 
Dieser Kurs ist ausschließlich für Anfänger bzw. Widereinsteiger gedacht.
Er geht über 10 Einheiten und findet immer dienstags um 9.00 Uhr statt. Treffpunkt ist auf 
dem Sportgelände der SG Borken vor dem G.u.F.i.
Weitere Informationen und Anmeldungen bei Michaela Kempkes (Tel. 4809) und Iris 
Ropertz (Tel.603574). 
_________________________________________________________________

SG Borken  - viele Sportarten
Ein Verein



Steppen für jedermann/frau
Wer bekommt nicht glänzende Augen und zuckende Füße wenn Fred Astaire locker und 
elegant über das Parkett wirbelt, oder wenn eine ganze Reihe von Tänzern bei  Riverdance 
und Lord of the Dance im Gleichschritt die Bühne betanzt.
Seit Januar 2005 setzt die Stepptanzgruppe  in unserem Verein diese Rhythmen mit Erfolg 
um. Trainiert wird  mit viel Spaß  und ihr Honorar ist der Applaus der  begeisterten 
Zuschauer. Denn egal ob bei dem Familientag  oder  Weihnachtsbasar der Montessori-
Schule, die Zuschauer sind begeistert und werden schnell von den Rhythmen mitgezogen.  
So wächst die Gruppe stetig und die Tänzer befinden sich im Alter von 12-57 Jahren. 
Begeisterte Tänzer, mit Erfahrung im Stepptanz, sind Donnerstags von 20.30 – 21.30 
Uhr herzlich in der G.u.F.i.-Halle im Trier willkommen ( Fortgeschrittene).
Für Anfänger findet ab Donnerstag den 12. Januar 2005  ein Schnupperkurs über fünf  
Einheiten statt. Treffpunkt ist von 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr die Kurt-Tietze-Str. 13. Dazu 
werden Schuhe mit einer glatten Ledersohle oder einer anderen glatten Sohle benötigt. 
Vereinzelt können Schuhe gegen eine Gebühr entliehen werden.
Eine Gruppe für Kinder und Jugendliche gibt es bei uns momentan noch nicht. 
Interessierte können sich mit Gerlinde Klein-Bong (Tel.903600) in Verbindung setzen, 
bei einer ausreichenden Teilnehmerzahl, kann diese dann eingerichtet werden.
Auch wer Interesse an einer Vormittagsstunde hat, sollte dies kundtun.
Also, auf in die Schuhe und los geht`s.
Auskunft und Anmeldung bei Michaela Kempkes (Tel.4809). und Iris Ropertz (Tel: 
603574).

Mit viel Freude dabei: Die Step-Gruppe



Neueröffnung Tai Chi & Kampfkunstschule
im Gufi der SG-Borken ab 01.01.2006

Hallo liebe Tai Chi und Kampfsportinteressenten,
Wie Ihr seht, habe ich mich dazu entschlossen eine Kampfkunst und Tai Chi Schule im 
G.u.F.i. der Sportgemeinschaft Borken  zu eröffnen, die sich zum Ziel gesetzt hat, den 
asiatischen Flair, aber auch die damit verbundenen positiven Aspekte zu vereinen. Gerne 
möchte Ich Euch mein Konzept mal näher bringen.
Es werden neue Kurse angeboten in allen Kampfsportbereichen, Tai Bo und Tai Chi.
Ziel ist es ein Sportangebot anzubieten, an dem Ihr so oft teilnehmen könnt, wie Ihr 
möchtet.
Hierzu können alle Teilnehmer an allen Kursen unterschiedlichster Art je nach 
Vorraussetzungen teilnehmen.

Info Tai Chi Chuan:

Was ist Tai Chi und was bringt es??
Tai Chi ist eine der ältesten Form der Kampfkunst die heute aber ausschließlich zur 
Entspannung dient. Natürlich werden aber auch hier durch spezielle Trainingsmethoden 
die Kampfkünste näher gebracht.
Ausgleichen der inneren Harmonie, Stressbewältigung, Förderung des inneren und 
äußeren Gleichgewichtes, psychosomatische Heilung, Kräftigung des 
Bewegungsapparates, geschmeidig werden, Zusammengehörigkeitsgefühl sind nur wenige 
Aspekte die Tai Chi bietet.
Hierzu muss man auch sagen das Tai Chi nicht nur für junge oder kranke Menschen 
gedacht ist, denn   jeder egal wie alt, welche Vorraussetzungen er  mitbringt, kann bis in 
das hohe Alter  trainieren.
Verschiedene Kurse werde ich hier anbieten: Tai Chi Chen Stil (ältester traditioneller Stil), 
Kinder Tai Chi, Bagua Chen Stil, Tai Chi Schwert, Fächerstil. 
Alle Teilnehmer werden hierzu im gemeinsamen Training ausgebildet wie in Partner/ 
Partner  Training sowie Schüler / Meister Training.
________________________________________________________

Werde Mitglied bei der SG Borken
- und nimm teil am Sport!



Info Kampfkunst:

Im Bereich der Kampfkunst werden drei verschieden Kampfkünste angeboten die 
miteinander kombiniert werden und zu unterschiedlichen Trainingsintervallen stattfinden.

Jeet Kune Do ( Bruce Lee Kampfkunst), Aikido, Ninjitsu.
Trainiert werden die Fallschule, Hebel Wurf Techniken, Schlag- und Abwehrtechniken, 
Abwehr von Hieb- und Stichwaffen.

Info Tai Bo:

Tai Bo ist ein Fitnessworkout für diejenigen, die ein Training mit mindestens 800cal 
Verbrauch beenden möchten.
Begleitet mit Powermusik wird hier ein spezielles Workout aus dem Bereich des Kampfsportes geboten. Auch 
hier biete ich ein Training das 2-mal in der Woche stattfindet.

Speziell für Menschen gedacht, die mal richtig auspowern wollen, kann ich diesen Bereich 
sehr empfehlen.

Workshops und Schnupperangebote:

Ich biete ebenfalls einige Workshops und Schnupperangebote an, die vorrangig am 
Wochenende stattfinden.
Schwert Tai Chi, Fächerstil, Vater Kind Training, Eltern Kind Training und vieles mehr.
Ausgeschrieben werden auch Termine an denen eine Kinderbetreuung  vor Ort stattfindet, 
so dass Interessenten ohne Zwang  trainieren können.
Dazu sind Informationen auf unserer Web Site immer ersichtlich und werden ständig  mit 
neuen Infos versehen. Info: www.trainingsstaette.de

Ich hoffe ich habe Euch einen kleinen Eindruck vermittelt, was wir vorhaben und freue 
mich auf Euren Besuch.

Markus Napast
Tai Chi und Kampfkunstmeister

http://www.trainingsstaette.de/


Und es gibt sie doch – die Radsportabteilung

Schon kurz nach Beginn der „dunklen Jahreszeit“ und dem ersten Schneechaos denke ich 
wehmütig zurück an die vergangene Sommersaison. Gemeinsinn und Spaß am Biken 
standen bei uns 20 Radsportbegeisterten der SG Borken im Vordergrund. Langweilige 
Konditionseinheiten, Tempobolzerei und übertriebenen Ehrgeiz gab es nicht, dafür aber 
etliche Highlights, u.a. die Teilnahme an einigen RTF´s, Ausfahrten in die Eifel, ins 
Sauerland, die Baumberge und die Hamalandroute als traditioneller Saisonabschluss. 
Bei unserem letzten gemütlichen Treffen am 18.11.2005 konnten wir die Sommersaison 
noch einmal Revue passieren lassen. Das Interesse für den Radsport verbindet uns, in 
einigen Fällen noch mehr. Bei aller Begeisterung gab es jedoch auch konstruktive Kritik. 
Diese nehmen wir zum Anlass, unsere Bezüge zur SG Borken zu intensivieren und die 
Nähe zum Hauptverein zu suchen, um auf dieser Grundlage in der Abteilung einen
weiteren Ausbau der Aktivitäten zu erreichen. Sichtbares Zeichen dafür soll u.a. sein, dass 
wir unseren Treffpunkt vom Parkplatz am Döringbach zum Vereinsheim der SG Borken 
verlagern. Auch wird es innerhalb der Radsportabteilung personelle und strukturelle 
Veränderungen geben, um den „Neuanfang“ und den „Generationswechsel auf Raten“ zu 
dokumentieren. Der Radsport wird im Jahr 2006 im Vereinsleben der SG Borken mehr 
Präsenz zeigen. 

Mitglieder der Abteilung Radsport bei ihrem „Ausritt“



Fortsetzung
Wir werden weiterhin unter gebührender Berücksichtigung des Gemeinsinns die sportliche 
Herausforderung suchen und die Hobbyszene aufmischen. Zweifelsohne wird in der 
kommenden Saison 2006 für jeden etwas im Angebot sein. 
Weil das Biken allein nur halb soviel Spaß macht, Training und Wettkampf auch nicht 
alles sind, gibt´s Termine, die einfach nur Spaß machen sollen. Insbesondere der Mittwoch 
bietet sich an als Trainingstag für Einsteiger jeglichen Alters und Geschlechts. 
Bei längeren Ausfahrten an den Wochenenden geht´s ohne Pulsvorgaben durch die 
schönsten Bikereviere: Baumberge, Sauerland und Bergisches Land. Auch die im letzten 
Jahr ins Leben gerufene, sonntags stattfindende „Kaffeefahrt“ soll beibehalten werden.  
Um Fronleichnam 2006 wird eine Vier-Tages-Tour geplant, die vom sportlichen Anspruch 
eine breite Teilnahme zulassen wird. 
Aber auch ambitionierte Hobbyfahrer sollen gefördert werden, um ihnen die Teilnahme an 
Rennen zu ermöglichen. Anfang September 2006 sollen mit befreundeten Clubs 
Vereinsmeisterschaften im Einzel- und Mannschaftszeitfahren ausgetragen werden.  
Einzelheiten zu den geplanten Aktivitäten werden auf der nächsten Generalversammlung 
der Radsportabteilung am 18.01.2006 bekannt gegeben. 
Die Vorfreude auf die kommende Sommersaison ist schon jetzt groß. Während sich einige 
von uns in den Winterschlaf begeben haben, versuchen andere ambitionierte, aber auch 
funkorientierte Fahrer, die Kondition über den Winter zu konservieren. Wir treffen uns im 
Winterhalbjahr sonntags gegen 10.30 Uhr an der Hendrik-de-Wynen-Kaserne, um von 
dort aus mit den Mountainbikes im Bundeswehrgelände zu crossen. Nach Absprache 
nehmen wir im grenznahen Bereich auf niederländischer Seite auch an Mountainbike-
RTF`s teil. 

Wir bedanken uns schon jetzt für die freundliche Aufnahme in der Vereinsmitte der SG. 
Neuzugänge sind im Übrigen herzlich willkommen. Nähere Informationen und 
Kontaktmöglichkeiten ergeben sich aus dem Internet (www.sg-borken.de). Für 
Rückfragen stehe ich jederzeit gerne unter der Tel.-Nr. 02861/4590 zur Verfügung.   

Bernhard Weßing

********************************************************
Zu Recht stolz!!!

Zu Recht stolz zeigte sich Übungsleiter Udo Oppermann von der 
Donnerstagsgruppe: „Bei meinen Männern haben über 59 Prozent das 
Sportabzeichen geschafft“, berichtete er.

http://www.sg-borken.de/


Ein paar Fakten aus der Tennisabteilung
Abteilungsversammlung der Tennisabteilung

Termin:19.02.2006
Ort: Clubhaus an der Parkstraße

Zeit: 11:00 Uhr

Nachwuchs-Damenmannschaft im Winter aktiv.

Erstmalig nahm eine Damenmannschaft der Tennisabteilung an einer Winterrunde des 
Westfälischen-Tennisverbandes teil.
Gegen namhafte Mannschaften wie TG Selm, TC St. Mauritz, TC Ostbevern und DJK 
Mecklenbeck  gab es in der Bezirksklasse zwar keine Siege, aber es zeigt sich, dass die 
Mannschaft auf dem richtigen Weg ist .
Für die Sportgemeinschaft spielten:

Judith Dahlhaus
Corinna Beckmann
Marie-Theres Jürgens
Johanna Budde
Julia Osterholt

************************************************************
Grüße und Wünsche zum Jahreswechsel

Liebe SG-ler/innen

Zum Jahreswechsel wünscht der Vorstand der Tennisabteilung allen 
Sportlern der Sportgemeinschaft ein frohes, gesundes und sportlich 
erfolgreiches neues Jahr 2006. 
Ein besonderer Dank geht an die Vorstandsmitglieder der Tennisabteilung, 
durch deren unermüdlichen Einsatz der Spielbetrieb ermöglicht wurde.

Heinz Wettels



Auf zum Boßeln!

(ft) Am 4.2.06 heißt es wieder für 
die Montagstrimmer: „Loat em 
susen!“
Zum 10. Mal veranstalten sie ihr 
allseits sehr geschätztes Boßeln. 
Und seit 10 Jahren zeichnen Heinz 
Göllner, Dieter Rahlmann und 
Christof Schmiechen für die 
tadellose Organisation 
verantwortlich.
Weil die Boßelfreunde ein Jubiläum 
feiern, haben sie den Kreis der 
Teilnehmer vergrößert. Etwa 30 
Akteure sind am Start. In drei 
Gruppen wird geboßelt und nach 
dem Vergnügen in einer Gruppe 
gefeiert!
Treffpunkt und Zeit werden 
rechtzeitig bekannt gegeben.

Weihnachtsfeier 
abgesagt!!!

(ft) Die Weihnachtsfeier der SG-
Fußballer musste im letzten Jahr 
ausfallen.! ......“Leider!“, wie 
Abteilungsleiter Alfons Gedding
feststellte! 
Aber dafür veranstalten die 
Fußballer ein Winterfest! 
Es findet statt am 

Samstag, 28. Januar 2006, ab 20.00 
Uhr im Clubheim am, Stadion.
Auch beim Winterfest gibt es eine 
große Tombola mit tollen Preisen, 
Essen und Trinken für einen pauschalen 
Betrag. 
„Nur auf den Weihnachtsbaum und den 
Nikolaus müssen wir verzichten! Aber 
wer weiß, evtl. haben wir ja noch eine 
andere Überraschung parat!“, spannt 
Alfons Gedding in seinem 
Rundschreiben alle auf die Folter.
Die Fußballabteilung ist zu dieser 
Entscheidung gekommen, da aufgrund 
des Winterwetters in der letzten 
November- und der ersten 
Dezemberwoche am Sonntag, den 18. 
12.05 einige Spiele nachgeholt werden 
mussten. 
So hätten 
u.a. die 
Damen-
und die 1. 
und 2. 
Herrenman
nschaft am 
Sonntag 
(nach der 
geplanten Weihnachtsfeier am 
Samstag) spielen müssen. Einer 
Spielverlegung stimmten die beteiligten 
angefragten Vereine nicht zu.
Heiner Hülsmann (Foto) war ziemlich 
angefressen und hat schon Recht wenn 
er sagt: „Man sieht sich im Leben 
immer zwei Mal!“
Anmeldungen für das Winterfest 
können im Clubheim vorgenommen 
werden.

H. Hülsmann



Persönlich

Rudi Suchy
(ft) Ende November feierte Rudi 
Suchy seinen 50. Geburtstag.
Im Jahre 1984 kam Rudi Suchy zu den 
damaligen Sportfreunden und 
verstärkte zunächst die 3. Mannschaft. 
Danach wechselte er zu den Alten 
Herren. 
Schon bald verlegte er sein 
Tätigkeitsgebiet in die 
Jugendbetreuung. Hier arbeitete er 
jahrelang mit den Übungsleitern 
zusammen.
Heute betreut er die 1. Mannschaft, 
sorgt dafür, dass z. B. immer Trikots 
vorhanden sind und steht darüber 
hinaus als Linienrichter zur 
Verfügung.
Er leidet mit den Akteuren bei 
Niederlagen und freut sich mit ihnen 
über die Siege.
Wir wünschen dem jetzt 50-
Jährigen Gesundheit und 
Wohlergehen und weiterhin viel 
Freude und Erfolg bei seinen 
sportlichen Tätigkeiten.

SG Borken-
Ein Begriff

Bundesligatipp
(ft) Ein Blick auf die Bundesligatipp-
Tabelle nach dem 16. Spieltag zeigt, wo 
sich die Kenner der nationalen 
Fußballszene befinden.
Mit großer Sorgfalt führt Thomas Gesing
die Liste und hängt sie wöchentlich im 
Clubheim aus. Dort kann man Einsicht 
nehmen, und trefflich wird danach über 
die aktuellen Informationen diskutiert. 
Eine schöne Einrichtung, die letztendlich 
auch der Jugend zugute kommt.

1. Dönnebrink, Lars
2. Hambach, Gerald
3. Gesing, Stefanie 
4. Hermann, Bernd 
5. Arnold-Hallbauer, 

Uwe 
6. Brun, Steffen 
7. Höing, Wilfried 
8. Ernst, Lydia
9. Hermann, Bastian
10. Wendering, Heiner

Bitte 
vormerken!!!

(ft) Die Mitgliederversammlung der SG 
Borken findet statt am 17. März 2006, 
20.00 Uhr .
Tagungsort ist das Vereinslokal „Taverna 
Pit“.
Nähere Einzelheiten, z. B. die 
Tagesordnung, werden in der nächsten 
Ausgabe des „SportGesprächs“ bekannt 
gegeben.
Im Übrigen wird rechtzeitig in der BZ 
ebenfalls satzungsgemäß zu der 
Mitgliederversammlung eingeladen!



Ehrung
(ft) Eine schöne Ehrung wurde Josef 
Ciethier zuteil.
Vom Deutschen Fußball Bund erhielt er 
für seine langjährige ehrenamtliche Arbeit 
im Verein eine Armbanduhr mit dem 
Emblem des DFB.

Pech gehabt
(ft) „Alles für den Dackel, alles für den 
Hund“. So sah Willi Trunk humorvoll 
sein Pech beim letzten Weihnachtsmarkt 
nahe an Hausmeister Krauses 
Ausspruch. 
Hatte Willi sich doch in den Dienst des 
Vereins gestellt und kam dabei 
unglücklich zu Fall. Am Freitag hatte er 
Reibekuchen gebacken. Bei einer kurzen 
Verschnaufpause vor der 
Weihnachtshütte rutschte er auf einer 
Plastikabdeckung aus und zog sich 
sowohl einen Bruch im unteren 
Schienbein als auch einen Knorpelabriss 
zu, der eine Operation unumgänglich 
macht.
Gute Besserung, Willi!

Wohin mit dem 
Weihnachtsbaum???

(ft) Auch in diesem Jahr ist die 
Entsorgung des Weihnachtsbaumes 
kein Problem.
Wie Fußball-Abteilungsleiter 
Alfons Gedding mitteilte, können 
die SG-Mitglieder ihren 
abgeschmückten Weihnachtsbaum 
wieder am Sportgelände abgeben.
Ostern soll er auf dem Osterfeuer 
verbrannt werden.

Persönlich

Manfred Greving
(ft) Im Dezember feierte Manfred 
Greving seinen 50. Geburtstag.
Weit über 20 Jahre gehört Manfred 
Greving unserem Verein an.
Bei den Sportfreunden bekleidete er 
über viele Jahre das Amt des 
Vereinskassierers und hatte sein 
Zahlenwerk, wie ihm Jahr für Jahr die 
Kassenprüfer bestätigten, gut in 
Schuss. 
Ebenfalls war er aktives Mitglied bei 
den Montagstrimmern.
Heute bekleidet er das Amt des 
Kassenführers der Abteilung 
Breitensport und hat somit weiterhin 
eine wichtige Funktion im Verein..

Wir wünschen Manfred Greving für 
die Zukunft Gesundheit und 
Wohlergehen und weiterhin Freude 
bei seiner Arbeit im Verein.

SG Borken-
Mach mit!



Fair geht vor...
(ft) Dass ein Schiedsrichter nicht alles 
sehen kann, liegt auf der Hand. Was aber 
Ende Oktober auf dem Platz im Park 
geschah, ist sicherlich erwähnenswert: Da 
spielte unsere Dritte gegen Hochmoor. 
Spielstand 1:3 und eigentlich drängte 
„Elses“ Truppe auf den Anschlusstreffer. 
Doch der Schiri wollte es anders. 
Er stand etwa in Höhe Anstoßkreis, als 
Hochmoor auf unser Tor schoss und 
Rimon Issinger eindeutig den Ball vor 
der Torlinie rettete. 
Mit zielsicherem Auge entschied aber der 
Schiri aus seiner Position gegen alle 
Proteste auf Tor. 
Fraglich bleibt nur, warum der Gegner, der 
den wahren Tatbestand ebenfalls gesehen 
hatte, nicht zum Schiri ging?!
Endergebnis: 1:6.

Trimmer segeln
(ft) In diesem Jahr steht für die 
Montagstrimmer am Wochenende um 
Himmelfahrt wieder ein Segeltörn auf 
ihrem Programm. 
Karl Janssen hat die „Avontuur“, einen 
Zweimastklipper, gechartert. Er wurde 
1911 erbaut, ist 37 m lang und 5, 40 m 
breit.

Die „Avontuur“

Neue Adresse???
(ft) Wenn jemand seine Anschrift 
ändert, möge er das bitte dem Verein 
kundtun. Denn so erhält er auch 
regelmäßig die Vereinszeitschrift. Am 
einfachsten kann das geschehen durch 
eine kurze Mitteilung bei Dieter 
Rahlmann, Tel.: 02861/5110.
Oft hören wir, dass der eine oder andere 
die Vereinszeitschrift nicht bekommt, 
obwohl sich seine Anschrift nicht 
geändert hat. 
Das ist bedauerlich! 
Möglicherweise liegt es daran, dass der 
Name am Briefkasten fehlt. Mit der 
Nachsuche sind unsere fleißigen 
Verteiler oft überfordert.
Wenn alles passt, steht dem 
Lesevergnügen nichts mehr im Wege.

Versammlung der 
Abteilung 

Breitensport
(ft) Am Montag, 6. März 2006, findet 
die alljährliche Versammlung der 
Abteilung Breitensport satt. 
Tagungsort ist das Clubheim hinter dem 
Aquarius. 
Eingeladen sind alle Mitglieder dieser 
Abteilung. Auf der Tagesordnung 
stehen u.a. Berichte aus den einzelnen 
Gruppen.
Die Verantwortlichen um 
Abteilungsleiter Thomas Kutsch würden 
sich freuen, wenn viele an diesem 
Treffen teilnähmen.

Beginn der Veranstaltung: 20.30 Uhr



Und ich sach noch...

„Hasse datt eigentlich schon 
mitgekricht?“, frachte mich Jupp auffen 
Platz. 
„Nä, watt denn?“, frach ich so.
„Ja, datt mit Paul un so.“
„Nä“, sach ich, „watt war denn?“
„Ja, pass auf!“, sacht Jupp.
„Da wusste Paul mal wieder nich, watt er 
so machen sollte, war grade mal kein Spiel 
Sonntag. Un da fracht er so seine Frau, als 
se samstags an’n Tisch saßen, watt se denn 
Sonntag so machen solln. Un watt meinse, 
watt se sacht?“
„Weiß nich“, sacht ich so. „Ja, pass auf!“, 
sacht Jupp. „Sacht se doch: <Lass uns 
doch mal nach Stuckenbrock fahr’n, in’n 
Safaripark!> Un Paul kratzt sich am 
Nacken. 
„Ja un watt war jetz?“, frach ich so. „Ja 
pass ma auf!“, sacht Jupp. 
Da fahr’n se am nächsten Morgen los. 
Paul, seine Frau un die beiden Kleinen. 
Da kannse mit ’t Auto in den Park 
reinfahr’n. 
Löwen, Elefanten, Affen, allet läuft da frei 
rum.
Irgendwann kommen se bei de Elefanten 
an. Vorher haben se sich’n bissken Futter 
gekauft, fürt Füttern vonne wilden Tiere. 
Die Autoscheibe haben se ’n bisken runter 
gedreht un die Elefantos kommen mit den 
langen Riecher auch rein int Auto. Un 
fressen, watt se kriegen. Un auf einmal 
haben se kein Futter mehr. Datt wissen die 
Elefanten aber nicht. Paul sacht: <Dreht 
die Scheibe langsam wieder hoch, dann 
ziehen die den Rüssel wohl wieder raus.> 
Da dreh’n se datt Fenster zu. Aber:  wohl 
’n bissken zu schnell. Der

Elefant erschreckt sich un knallt seinen 
Rüssel auf dat Autodach von Paul. Der 
erschreckt sich auch. Un lässt die 
Kupplung los. Da steht aber vor ihm auch 
noch sonn dicker Makeimer. Und der 
erschreckt sich erst recht un tritt aus. 
Genau gegen den Kühlergrill. 
Paul is feddich. <Jetz hab ich die 
Schnauze voll!>, schreit er.
<Ich hau ab!> 
Un da fährt er auch raus. Aber nich sofort 
nach Hause, sondern in dat Restaurant.
<Jetz erst ma auf den Schreck ’n 
Schnaps!> 
Un dann trinkt er sich zwei, drei Asbach 
un die Kinder un seine Frau kriegen auch 
watt.
Un dann fahr’n se alle nach Hause. Als se 
auffe Autobahn sind, passiert genau vor 
ihnen ’n Unfall. 
„Auch datt noch!“, sach ich so. Die 
könnten auch Pech heißen. 
„Ja“, sacht Jupp, „datt Schönste kommt ja 
noch. Stehen se da so inner Schlange, 
kommt die Polizei. Sieht datt Auto un 
sacht: <Wer auffährt hat Schuld!> <Ich 
hab mit dem Unfall nichts zu tun, Herr 
Wachtmeister!>, sacht Paul da.
<Und wie erklären sie sich den kaputten 
Kühlergrill und das deformierte Dach?> 
fracht der Sheriff. <Ja>, sacht Paul, <das 
hat ein Elefant gemacht.> 
„Der Wachtmeister kuckte vielleicht 
spasam, sach ich dir“, sacht Jupp weiter. 
„Un dann sacht er: <Sie haben ja 
getrunken. Steigen Sie mal aus und blasen 
sie mal!>
„Ja un datt war et dann: Auto kaputt, 
Führerschein weg und alles nur wegen 
weil kein Spiel war.“

Friedhelm Triphaus



SG – kurz notiert
zusammengestellt von Friedhelm Triphaus

„.Warum duscht du denn nicht?“, wurde ein Spieler der C-Jugend gefragt. „Weil  ich 
gleich zu einer Party muss“, antwortete dieser.
************************************************************
„Ich habe gedacht, die spielen nur auf einer Hälfte quer“, vermutete Georg Gesing beim 
Betreten des Stadions, als die SG gegen FC Bocholt in die eigene Hälfte gedrückt wurde.
************************************************************
„Was du am Freitag nicht schaffst, kannst du an den anderen Tagen nicht mehr 
hereinholen“, ärgerte sich Jugendleiter Bernd Arira über das Schneechaos am Freitag 
des Weihnachtsmarktes.
************************************************************
„.Heute brauchen wir kein Krafttraining zu machen, denn wir haben alle Hütten in 
einem Tag aufgebaut“, berichtete Ulrich Kastner bei Montagstrimmen.
****************************************’*******************
„Die Ringer sind alle irgendwie ein bisschen verrückt“, äußerte sich Dirk Oster-hoff
über seine ehemaligen Sportkollegen.
************************************************************
„Haltet euch am Wochenende ein bisschen zurück, ruht euch gut aus, denn am Montag 
brauche ich euch alle wieder zum Abbauen der Hütten“, gab Appi Bußkönning seinen 
Helfern nach dem Aufbau der Weihnachtshütten gute Ratschläge für das Wochenende.
***********************************************************
„Der holt den doch glatt von den Pinnen“, war Harald Schedautzke erstaunt über den 
Einsatz eines Trimmers beim Fußballspiel.
************************************************************
„Ich musste heute Abend ein Leben retten“, verblüffte Trimmer Heinz Kemper seine 
Kollegen mit dieser Entschuldigung.
************************************************************
„.Wenn ihr diese Einstellung in den nächsten Monaten beibehaltet, werden wir den 
Klassenerhalt schaffen“, war Jörg Elsbeck, Trainer der Dritten nach dem Spiel 
gegen Groß Reken (0:0) überzeugt.








